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Landratsamt Ravensburg
Restmüll- und Biomülltonnen
Landratsamt: Aufkleber entfernen oder schwärzen
Rund 130.000 neue Restmüll- und Biomülltonnen wurden seit
Ende letzten Jahres an die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
verteilt. Damit die Zustellung möglich war, trugen die Tonnen
einen Aufkleber. Diese sind als eine Art Lieferschein zu sehen, um
eine Verwechslung der Tonnen mit denen des Nachbarn auszu-
schließen. Nicht benötigt wird dieser Aufkleber übrigens fÜr die
Erfassung und Abrechnung der Müllgebühren. Dies übernimmt
nach Auskunft des Landratsamtes ein in die Tonne eingegossener
Chip. Deshalb können nach erfolgter Zustellung nun auch die Auf-
kleber entfernt werden. Denkbar ist auch, nur den Namen im obe-
ren Teil des Aufklebers zu entfernen oder ihn zu schwärzen, damit
die Behälternummer unter dem Barcode sichtbar bleibt, schreibt
das Landratsamt in seiner Pressemitteilung. So ist auch später
noch jederzeit eine Zuordnung zum jeweiligen Haushalt möglich.

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116

„Angst und Mut haben
eines gemeinsam - sie sind
ansteckend“
Der Helferkreis ist täglich mit beidem
konfrontiert, stößt an eigene Gren-
zen, findet neue kreative Lösungen.
Um sich in all den offenen Fragen
nicht zu verlieren, wollen wir uns in
einem Gesprächskreis rund um das

Thema „Menschen, Flucht, Asyl“   austauschen. Jeder ist will-
kommen, seine Ansichten mit einzubringen. Ob es nun die
Ängstlichen oder die Mutigen, die Helfenden, die Skeptiker oder
die Verzweifelten sind, spielt keine Rolle. Alle an einem Tisch -
das ist die Idee.
Wir treffen uns am Freitag, 19.2., um 20 Uhr, am großen Tisch
auf dem Schoderhof in Edensbach 191. Man darf einfach kom-
men oder sich kurz anmelden unter Weber, Tel. 484.

Sachspenden
Für unsere neu angekommenen Asylbewerber werden noch die
folgenden Spenden gesucht:
- funktionsfähige Fahrräder, u.a. mit Rahmengröße 26 (da

auch Jugendliche dabei sind)
- einzelne Betten für Erwachsene 
- Doppelbetten
- Kindersitze für 2- bis 6-Jährige
- Kleiderschränke / Regale / Kommoden
- Wohnzimmertische
- Regenschirme / Regenjacken
- Kinderbettdecken/ Kissen
- diverses Geschirr
- verschiedene Werkzeuge + Werkzeugkisten
- Staubsauger
- Verlängerungskabel
- Sat-Receiver
- gut erhaltene Teppiche
Die Spendenannahme wird von Sandra Waxenberger organisiert. 
Gerne nimmt sie Ihre Spende entgegen. Bitte melden Sie sich
telefonisch unter:  972 064.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

„Hannober Café“
Der Montagstreff „Hannober Café“ zum gemeinsamen Aus-
tausch findet an den folgenden Montagen: 22.2., 7.3., 14.3. von
19:30 Uhr - 21:30 Uhr in Hannober 21, Erdgeschoss, statt.
Jeder „Hannober Café“ Termin wird von Helferkreismitgliedern
betreut.
Der Helferkreis Waldburg

Kindermütze „Eisbär“, in der Straße „Am Kohlenberg“ gefunden

Geburten
27. Januar 2016
Laura Maria Lukashevich, Tochter von Manuela und Yauhen
Lukashevich, Schafmaier 3
1. Februar 2016
Matilda Louise Anjuli Hanser, Tochter von Christine Verena und
Dr. Nicolas Ronald Hanser, Säntisweg 46
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Sterbefall
13. Februar 2016
Herr Harald Moser, zuletzt wohnhaft im Buchenweg 4, ist im
Alter von 74 Jahren verstorben.

35. Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt
am Sonntag, 06. März 2016, in der Turnhalle
Waldburg
Verkauf von 13.00 - 15.30 Uhr
• Verkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und Kinderbe-

kleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsachen usw. ... 
• Einlass der Anbieter/innen von 11.30 - 12.30 Uhr
• Tische bitte vorab reservieren!
• Standgebühr pro Tisch 8,- Euro
• Info und Tischreservierung: ab 18.02.2016 ab 9:00 Uhr,

bei Ute auf der Brücken, Tel: 0752-9911046
• Jede Anbieter/in ist für den Verkauf ihrer Waren selbst ver-

antwortlich
• Getränke, Kaffee- und Kuchenverkauf ab 13:00 Uhr
Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer
Kinder verkaufen selbst Kassetten, CDs, Bücher, Spiele usw. ...
Keine Voranmeldung.
Aufbau ab 11:30 Uhr
Standgebühr: 1,- €
Veranstalter: Förderverein der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt e.V.

VHS-Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen:
online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg,
Tel. 07529/9717-17, Fax 07529/971755
Anschrift: 
Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg

Kurs-Nr.: J800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl. 
Das autogene Training ist eine einfache und ganzheitliche Entspan-
nungsmethode, die ausgleichend auf das vegetative Nervensystem
wirkt. Insbesondere ist es zur Vorbeugung geeignet, kann aber auch
unterstützend in der Behandlung von stressbedingten Beschwerden
(z. B. Verspannungen, Nervosität, Schlafstörungen) und psychosoma-
tischen Erkrankungen eingesetzt werden. Es verhilft zu mehr Gelas-
senheit und innerer Stärke. Die Kursteilnehmer/innen erlernen die
Grundübungen des Autogenen Trainings und werden durch regel-
mäßiges Üben befähigt, diese Methode eigenständig anzuwenden.
Die Kursstunden werden mit Fantasiereisen angereichert.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, Decke, dünnes Kissen,
warme Socken
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
8 Abende, 06.04.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 10
Gebühr: 63,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800303 Pilates für Fortgeschrittene
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche Trainingsmethode, die Körper und
Geist umfasst. Spezielle Kräftigungs- und Dehnungsübungen

werden konzentriert, kontrolliert und fließend bei entsprechender
Atmung ausgeführt.
Mit einem Pilatestraining können Sie effektiv Ihre Beckenboden-,
Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen, Ihren Körper schön for-
men und eine gute und aufrechte Körperhaltung bekommen.
Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein neues Erscheinungs-
bild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen: lso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 24:02.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 09:30 - 10:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800305
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Dieses Programm ist für alle Pilates-Fortgeschrittene, die offen
sind, eine andere Art von Pilates auszuprobieren. Pilates-Yoga-
Flow ist eine Kombination aus Pilates- und Yogaübungen.
Wir erarbeiten Übungsfolgen, bei denen die Übungen fließend
ineinander übergehen. Es entsteht ein so genannter Flow/Bewe-
gungsfluss, der Ihre Körperenergie ins Fließen bringt, Ihren
Geist entspannt und Ihnen ein gutes Körpergefühl verleiht. Pita-
tes-Yoga-Flow fühlt sich nicht an wie ein Training, dennoch 
kräftigt es effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-, Bein- und
Gesäßmuskulatur, Ihre Wirbelsäule wird beweglicher, die Dehn-
fähigkeit Ihrer Muskulatur verbessert sich und nach den Übungs-
einheiten fühlen Sie sich entspannt und ausgeglichen.
Bitte mitbringen: Iso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 23.02.2016 - 31.05.2016
Dienstage 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: J800306
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Text s. J800305
Bitte mitbringen: lso- oder Sportmatte, bequeme Sportkleidung,
Socken, keine Turnschuhe
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
12 Vormittage, 24.02.2016 - 08.06.2016
Mittwoch, 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 69,00 €

Kurs-Nr.: J800308
Hatha Yoga
Marianne Rasch
Zeit für dich - Zeit für Yoga. Das Üben der Asanas (Körperhaltun-
gen) energetisiert den Körper, dehnt die Muskulatur und kräftigt
sie. Der Geist kann zur Ruhe kommen. Die Atemräume werden
geweitet, die Atmung vertieft sich. Entspannung stellt sich ein,
indem Körper und Geist über die Atmung verbunden werden.
Bitte mitbringen: eine Yoga-Matte, bequeme Kleidung, eine Decke.
In der Gebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Abende, 06.04.2016 - 22.06.2016
Mittwoch, 17:45 - 19:15 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 12
Gebühr: 80,25 €
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Wir gratulieren
Herrn Gerald Scheiner, Kronenberger Str. 12,
am 25. Februar zum 75. Geburtstag;

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 20. Februar
Allgäu-Apotheke, Vogt,
Wangener Straße 3, Tel. 7732
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 21. Februar
Hubertus-Apotheke, Baindt,
Dorfplatz 1, Tel. (07502) 911035
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende
und Angehörige. Wir unterliegen der Schweige-
pflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 19. Februar

8.00 Uhr Wortgottesdienst für Schüler
16.00 Uhr Wohnanlage: Wortgottesfeier 

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen
Sonntag, 21. Februar - 2. Fastensonntag
Kollekte Caritas

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(JT † Josef Huber, Jörg, † Christian Schlichte, †
Anton Wandel, † Agnes Mischler, JT † Eduard Ger-
mann)

Dienstag, 23. Februar
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 25. Februar
14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst 

Anschließend Kaffeetrinken im Gemeindehaus
Samstag 27. Februar
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Mit Taizé-Liedern
(† Josef Büchele, † Hubert Amann)

Gottesdienste in St. Cassian, Hannober
Freitag, 19. Februar

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 20. Februar
Kollekte - Caritas
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 28. Februar -  3. Fastensonntag
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit der Gruppe Spirit

(† Albert u. Anna Maria Häfele,†  Josefine Kober, †
Albert Nabholz, † Gebhard Ott)

Gottesdienste in St. Anna, Vogt
Samstag, 20. Februar
14.30 Uhr Taufe der Kinder Lovis Martin, Nico und Silja Monat

und Bela Konrad Schall
Sonntag, 21. Februar - 2. Fastensonntag
- Caritas Fastenopfer

10.15 Uhr Jugendgottesdienst
Sonntag, 28. Februar - 3. Fastensonntag

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Dagmar Knausberg
Tel. 07529 - 91 32 530 
d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
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Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Dienstag von 15.00 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache.

Bettina Wiltsche
Tel. 07529 - 91 32 530
b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Mittwoch von 8.15 - 10.00 Uhr,
Donnerstag von 8.30  10.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr
und gerne nach Absprache.

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Donnerstag, 25. Februar Kaffee trinken nach 

Krankensalbungsgottesdienst

WALDBURG
Freitag, 19. Februar

8.00 Uhr Moritz Zinser - Ronja Diehm
Anna Weber - Ida Bösch

Sonntag, 21. Februar
8.45 Uhr Felix Seeger - Pia Füßinger

Lisa Seeger - Katja Fischer
Vallerie  Heilig - Konstantin Heilig

Samstag, 27. Februar
17.00 Uhr Emil Köber - Hannah Schneevoigt

Maja Köber - Zoe Weiland 
Anna Sennewald - Leon Sennewald

HANNOBER
Samstag, 20. Februar 
17.00 Uhr Niklas - Elias 

Carla - Stefanie 
Sonntag, 28. Februar 
10.15 Uhr David - Ludwig 

Maren - Michael
Samstag, 5. März 
17.00 Uhr Noah - Aaron 

Jasmin - Selina 

Entpflichtung von Diakon Vogt 
Bischof Gebhard Fürst hat Herrn Thomas Vogt auf seinen
Wunsch hin von seinen Aufgaben und Pflichten als Diakon im
Zivilberuf zum 1. Februar 2016 entpflichtet. Herr Thomas Vogt
war vom 10. Mai 2008 bis 1. Februar 2016 nebenberuflicher Dia-
kon in unserer Seelsorgeinheit. Wir danken ihm sehr für seine 7-
jährigen Dienste in der Sakramentenspendung und insbesonde-
re für seine regelmäßigen Gottesdienste im Pflegeheim und in
der Wohnanlage in Waldburg. Wir danken auch seiner Familie,
die ihn darin unterstützt hat.
Pfarrer Anton Hirschle 

Frau Dagmar Knausberg zum Beerdigungsdienst in der
Seelsorgeeinheit beauftragt.
Bischof Gebhard Fürst hat Frau Dagmar Knausberg zum Beer-
digungsdienst in der Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu beauftragt.
Nachdem Frau Martha Elbs in den Ruhestand gegangen ist, war
es notwendig, bei Krankheit, Abwesenheit und Urlaub des Pfar-
rers den Beerdigungsdienst in unserer Seelsorgeeinheit sicher-
zustellen. Wir sind sehr dankbar und froh, dass unsere Pastora-
le Mitarbeiterin, Frau Dagmar Knausberg, bereit ist, diesen
Dienst für die Kirchengemeinden zu übernehmen. Die Familien
in unserer Seelsorgeinheit hatten ja auch die Dienste von Frau
Martha Elbs bereits gut angenommen. In unserer ganzen Diöze-
se ist es üblich, dass Diakone, Gemeindereferentinnen und
Pastoralreferenten Beerdigungen halten. So können die in den
Kirchengemeinden notwendigen Dienste von den Pfarrern weg
auf die anderen pastoralen Mitarbeiter/innen aufgefächert wer-
den. Da  diese keine Eucharistiefeier feiern dürfen, findet in die-

sem Fall die Beerdigungsliturgie in Form eines Trauergottes-
dienstes mit anschließender Aussegnung des Sarges bzw. der
Urne und dann die Bestattung statt.   
Ich bitte Sie in der gegebenen Situation die Dienste von Frau
Dagmar Knausberg selbstverständlich anzunehmen.
Pfarrer Anton Hirschle

Leinenlos
Kappt die Leinen und ab geht’s in die weite
Welt hinaus…. Ähhh…. Hoppla, meinen die
jetzt Leinen los oder leinenlos ?? Bin ich nun
unterwegs auf einer großen Sause oder irgend-
wie fremdbestimmt?

Habe ich noch alles im Griff oder ist mir schon längst alles ent-
glitten??
Tja, da gibt es wohl keine andere Lösung, als mich selber schlau
zu machen und beim JuGo Funkenflug vorbeizuschauen.
Dann auf, sei dabei und komm am kommenden Sonntag nach
Vogt in die katholische Kirche zum JuGo mit Pfarrer Hirschle.
Um 10.15 Uhr ist Beginn und wer aktuelle Lieder nicht nur hören,
sondern auch mitsingen möchte, der sollte schon etwas früher
kommen. Ab 9:55 singen wir uns mit Euch zusammen ein!
Mit dabei ist dieses Mal wieder die Jugendband 2000.
Das Vorbereitungsteam mit den Vogter Minis und die Band freut
sich auf euch.☺

Caritas-Fastenopfer am 20./21. Februar 2016
„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Motto ruft die Caritas am
20. und 21. Februar zum Caritasfastenopfer in allen Gemeinden
der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Caritas fördert mit den
Spenden unterschiedliche Hilfsangebote direkt vor Ort: 40% der
Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für ihre sozial-kari-
tativen Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband
für seine Dienste und Projekte in der jeweiligen Region, davon
sind zehn Prozent für den Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
bestimmt. Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdien-
sten und Kirchengemeinden oder unter dem Stichwort:
„Caritas Fastenopfer“ auf das Konto IBAN: DE31 6005 0101
0002 6662 22, BIC: SOLADEST600.
Weitere Infos unter www.caritas-spende.de/sammlungen

Vorankündigung: Taizé-Gottesdienst
Am Samstag, den 27.02.2016, findet um 17.00 Uhr eine Eucha-
ristiefeier mit Taizé-Liedern in der kath. Kirche St. Magnus in
Waldburg statt.
Wer Interesse und Freude an den mehrstimmigen Liedern aus
Taizé hat, ist herzlich eingeladen zum Mitfeiern und Mitsingen.
Unterstützt wird die Gemeinde durch den Kirchenchor.

Familiengottesdienst
Zu unserem Familiengottesdienst am 28. Februar 2016 um
10.15 Uhr in Hannober möchten wir Sie herzlich einladen.
Die Gruppe Spirit aus Waldburg/Schlier wird diesen Gottesdienst
musikalisch begleiten.
Wir freuen uns aufs gemeinsame Feiern.
Das Familiengottesdienstteam

Neuigkeiten aus der Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die bisherigen langjährigen Einsatzleitungen der Nachbar-
schaftshilfe Waldburg Frau Klara Öngel und Frau Rosemarie
Fuchs werden ihre Aufgabe zum 1. April 2016 in andere Hände
legen. Wir freuen uns sehr, dass wir für diesen Dienst Frau Nico-
le Egger gefunden haben. Frau Egger wird am 1. April beginnen
und von Frau Öngel und Frau Fuchs noch drei Monate einge-
führt. In dieser Zeit werden wir Frau Öngel und Frau Fuchs als
Leitung verabschieden und Frau Egger begrüßen. 
Die Nachbarschaftshilfe Waldburg ist eine sehr gefragte und von
den Bürgerinnen und Bürgern sehr geschätzte Einrichtung. 57
Frauen und Männer haben im Jahr 2015 ehrenamtlich 7326 Ein-
satzstunden in Familien und bei Einzelpersonen geleistet. Die-
ses Stützsystem für überwiegend ältere Menschen, auch für ihre
Angehörigen ist sehr wichtig. Gewinnen Menschen doch durch
diese Begleitung einfach Sicherheit in der Bewältigung des müh-
samer gewordenen Alltags. Der Einsatz erfolgt ehrenamtlich und
unter der Prämisse der jährlichen Ehrenamtspauschale für die
Mitarbeiterinnen von höchstens 2400 €. Deswegen herzlichen
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Dank an alle, die sich in dieser wichtigen Aufgabe für ihre Mit-
menschen einsetzen, ohne dabei reich werden zu können.
Bei dieser Gelegenheit wurden noch einmal die finanziellen
Grundlagen unserer Nachbarschaftshilfe durchgerechnet. Damit
wir finanziell in Zukunft einigermaßen über die Runden kommen,
hat der Kirchengemeinderat Waldburg beschlossen, das Entgelt
für die Einsatzstunde ab 1. April 2016 von bisher 8 Euro auf 9
Euro zu erhöhen. Den Helferinnen wird wie bisher 7,50 Euro pro
Einsatzstunde ausgezahlt. Das geht dann gerade mit den Orga-
nisations- und Bürokosten so ungefähr auf. Auch unsere Kir-
chengemeinde steht weiterhin für die Nachbarschaftshilfe gerne
gerade. Aber die Last des Tages haben mit viel Idealismus und
Einsatzbereitschaft unsere Mitarbeiter/innen und vor allem unse-
re bisherigen Einsatzleiterinnen Frau Klara Öngel und Frau Ros-
marie Fuchs getragen. Dafür heute und jetzt schon: Danke!!! 
Pfarrer Anton Hirschle

Kirchengemeinde Waldburg unterstützt großzügig
Die Kirchengemeinde Waldburg unterstützt großzügig caritative
und gesellschaftliche Anliegen. Die Caritas Bodensee Ober-
schwaben unterhält in Ravensburg eine Familienberatung, die
personell unterbesetzt und bei der die Wartezeiten sehr groß
sind. Deswegen finanziert die Kirchengemeinde Waldburg seit
dem Jahr 2013 eine Teilzeitstelle mit jährlich 7.000,- €, ab dem
Jahr 2016 mit 6.000,- €. Es ist wichtig, dass unsere Familien gut
begleitet sind, wenn sie Rat und Hilfe brauchen.
Ebenfalls unterstützt die Kirchengemeinde Waldburg im Vorall-
gäu und im Tor zum Allgäu die Aktion Lesewelten der Kinderstif-
tung Ravensburg mit 5.000,-€ im Jahr 2013, mit 3000,- € in den
Jahren 2014 und 2015 und mit jeweils 2000,- € in den Jahren
2016 bis 2018. Kindern in verschiedensten Grundschulen und
Kindergärten wird jede Woche von geschulten und begleiteten
Ehrenamtlichen vorgelesen. Damit wird vor allem die Sprach-
kompetenz der Kinder gefördert und das Interesse von Kindern
am Lesen geweckt. 
Pfarrer Anton Hirschle

Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“ startet in den Prozess
„Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten“ (Kia-
mO)
Mit Beginn des neuen Jahres wird unsere Seelsorgeeinheit in
den Prozess KiamO starten. Dieser Prozess ist von der Diözese
angestoßen und soll unsere Kirche im tatsächlichen Lebensum-
feld der Menschen von heute zukunftsfähig machen bzw. erhalten.
In drei Phasen werden sich Gemeindemitglieder, Kirchenge-
meinderäte und Hauptamtliche auf diesen Weg machen. Zentra-
le Punkte werden sein: zum einen die geistliche Ausrichtung der
Gemeinden und die daraus entstehende Orientierung der Pasto-
ral und unser Bild der „Kirche hier am Ort“. Dabei denken die
Verantwortlichen in einem weiten Rahmen zunächst bis zum
Jahr 2020.
In einer öffentlichen Sitzung der Kirchengemeinderäte, die am
Donnerstag, den 25. Februar 2016, um 20.00 Uhr, im Katholi-
schen Gemeindehaus in Vogt stattfindet, möchten wir Sie gerne
über diesen Prozess informieren. Begleitet wird unsere Seelsor-
geeinheit in den Prozess-Schritten von Dekanatsreferent Elmar
Kuhn. 
Ganz herzlich laden wir alle interessierten Gemeindemitglieder
zu dieser Veranstaltung und zur tatkräftigen Mitarbeit, zum Mit-
tragen im Gebet und zum Mitdenken in diesem Prozesses ein.

Hauptversammlung des Kirchenchors St. Magnus Wald-
burg
Bei der diesjährigen Hauptversammlung des Kirchenchors stan-
den die Ehrungen für  vier langjährige Sänger  im Mittelpunkt. Als
Dank und Anerkennung für ihren kirchenmusikalischen liturgi-
schen Dienst  erhielten Alfons Hämmerle für 10 Jahre, Dr. Kurt
Greinacher und Armin Reck für jeweils 25 Jahre sowie Franz
Bauer für 40 Jahre Urkunden der Diözese und ausgesuchte Prä-
sente. Daneben befasste sich der Kirchenchor Waldburg mit der
aktuellen Personalsituation, die in den vergangenen Jahren in
allen Stimmen  angespannter geworden ist. Noch vermag der
Chor dank der Werkauswahl und der kompetenten Leitung durch
den Dirigenten Roland Baumer bei allen kirchlichen Anlässen zu
überzeugen, doch wäre es wünschenswert, weitere Sängerin-
nen und Sänger zu bekommen.  

Von links:  Alfons Hämmerle, Armin Reck, Dr. Kurt Greinacher,
Franz Bauer, Roland Baumer

Zur Information:
Derzeit besteht der Chor aus 30 Sängerinnen und Sängern,
Chorleiter ist Roland Baumer. Neben dem „üblichen“ Kirchen-
chor-Liedgut studiert der Chor besonders anlässlich der Hochfe-
ste feierliche Orchestermessen ein. Das Repertoire des Chores
umfasst nahezu alle Form- und Stilrichtungen: von gregoriani-
schen Psalmen bis zur Kirchenmusik der Moderne, vom roman-
tischen Volkslied bis zum englischsprachigen Popsong. Auch
wird die Gemeinschaft und Geselligkeit bei Ausflügen oder ver-
schiedenen Feiern und nach den Proben sehr gepflegt. 
Sollten Sie Interesse und Lust haben mitzusingen, so schauen
Sie einfach mal bei uns rein.  Vor allem wäre es schön, wenn
sich für die Feier des Romulafestes mit der wunderbaren
Orchestermesse in C von W.A. Mozart (KV 259) wieder Sänge-
rinnen und Sänger projektmäßig einbinden ließen.
Wann? Immer donnerstags von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Wo? Im Kath. Gemeindehaus St. Josef
Kontakt: Armin Reck (Vorstand) Tel. 07529/7931 oder Roland

Baumer (Chorleiter) Tel. 0751/651487

Auf den Spuren Martin Luthers
Anlässlich des 500-jährigen Jahrestages der Veröffentlichung
der Thesen Martin Luthers im Jahr 1517 haben wir in unserer
Seelsorgeeinheit mit der Evangelischen Kirchengemeinde Vogt
zusammen eine Ökumenische Fahrt an die Wirkungsstätten
Martin Luthers geplant. Diese Fahrt startet am Pfingstmontag
16. Mai und dauert bis Samstag 21. Mai. Wir besuchen Eisenach
und die Wartburg, Erfurt, Mansfeld, Eisleben, Wittenberg und
Torgau. Entsprechende Prospekte liegen  in den Kirchen und im
Pfarrbüro aus. Der Anmeldeschluss ist der 1. März.
Anton Hirschle

Aktion Hoffnung sammelt Altkleider am Samstag, 
27. Februar 2016, ab 8.00 Uhr.
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte.
Am Samstag, 27. Februar 2016, wird von den katholischen Kir-
chengemeinden des Dekanats Allgäu-Oberschwaben im Land-
kreis Ravensburg wieder die Kleider- und Schuhsammlung „akti-
on hoffnung“ durchgeführt. (*Einschub siehe unten*)
„aktion hoffnung“ bittet um gut erhaltene Herren- und Damenbe-
kleidung, vor allem Kinderbekleidung, Bettwäsche, Bettfedern im
Inlett, Wolldecken, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt). Bit-
te keine Stoffreste, Teppiche, Lumpen und Papiere in die Säcke
tun, sowie keine Matratzen an den Straßenrand stellen.
Weit über 400 Helfer aus allen Kirchengemeinden des Dekanats
sind an diesem Tag unterwegs, um die Kleidersäcke einzusam-
meln. „aktion hoffnung“ ist seit 1995 dem bundesweiten Dach-
verband „FairWertung e.V.“ angeschlossen. „FairWertung“
gewährleistet ein höchstmögliches Maß an Transparenz und
Verantwortlichkeit für den gesamten Bereich der Gebrauchtklei-
der-Verwertung. Bei der Sammlung im letzten Jahr kamen über
129 Tonnen Kleidung und Schuhe zusammen, die in den 
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Sortierbetrieben in Laupheim und Langenenslingen sortiert wer-
den. Über die Sammelzentrale „aktion hoffnung“ - Laupheim
werden Kleider und Schuhe direkt an Missionspartner in Über-
see verschickt. Die Ware, die nach Langenenslingen kommt,
wird nach den Vorgaben von FairWertung weiterveräußert. Mit
den Erlösen werden Entwicklungsprojekte der katholischen Mit-
gliedsverbände des „aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.“
in aller Welt unterstützt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben
erhält 40% des Erlöses der Sammlung für eigene Entwicklungs-
projekte der Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften und
katholischen Verbände im Dekanat. Im Jahr 2015 konnte das
Dekanat sieben Projekte mit insgesamt 16.300 Euro unterstüt-
zen.
Bitte stellen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende erst am Sam-
meltag bis 8.00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand.

Zum Nachdenken
Man muss Geduld haben mit dem Ungelösten im Herzen…. Es
handelt sich darum, alles zu leben. Wenn man die Fragen lebt,
lebt man vielleicht allmählich ohne es zu merken, eines fremden
Tages in die Antwort hinein.
R.M. Rilke 

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 19. Februar
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage 

für „Jung und Alt“ in Waldburg
Frau Godoff

Sonntag, 21. Februar - Reminiszere
Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
Röm 5,8
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen in
der Welt bestimmt.

Mittwoch, 24. Februar
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 28. Februar - Okuli

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

19.00 Uhr Abendoase
Ökumenisches Abendgebet

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren (Röm 5,8)

Mittwoch, 17. Februar 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
19.30 Uhr Taizé-Andacht in der Passionszeit 

(Christuskirche), Lesung: russisch 
Donnerstag, 18. Februar 
14.30 Uhr Seniorennachmittag 

Alle Senioren und Alleinstehenden unterschied -
licher Konfession sind zu einem gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen zusammen
mit Pfr. Bürkle in das Evangelische Gemeinde-
haus eingeladen. 

15.30 Uhr Krabbelgruppe (UG) 
19.00 Uhr Jugendgruppe kool 
Freitag, 19. Februar 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim Haus St. Antonius. 

Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen
mitzu feiern. 

17.00 Uhr Abfahrt zur Kirchengemeinderats-Klausur, 
Treffpunkt: Gemeindehaus 

Samstag, 20. Februar 
16.00 Uhr Zeit für Kaffee oder Tee, Ruhe, Gespräche, Ken-

nenlernen 
Herzliche Einladung an alle Menschen in Vogt 

Sonntag, 21. Februar - Reminiszere 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer

Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler, Abendmahl 
Montag, 22. Februar 
16.15 Uhr Krabbelgruppe 
Dienstag, 23. Februar 
9.30 Uhr Krabbelgruppe für kleine Kinder 

15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 24. Februar 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
19.30 Uhr Taizé-Andacht in der Passionszeit 

(Christus kirche), Lesung: russisch 
20.15 Uhr Kinderkirche-Vorbereitung im Pfarrhaus 
Donnerstag, 25. Februar 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus

Vorankündigung:
Sonntag, 28. Februar - Okuli 
9.00 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer
Brennecke, Abendmahl 
Kinderkirche - 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren
zur Kinderkirche! Das Kinderkirche-Team freut
sich auf Euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Ele-
na Kehm 
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Play Luther! - Ein musikalisches Theaterstück
Mit „Play Luther!“ kommt ein musikalisches Theaterstück für
zwei Schauspieler (Lukas Ullrich und Till Florian Beyerbach)
über das Leben und Werk Martin Luthers auf die Theater-
bühne. Es basiert auf drei Säulen: Einer Debatte über den
Gesamtbegriff Kirche, wichtigen Lebensstationen Luthers im
szenischen Spiel und ausgewählten Liedern des Erfinders
der Kirchenmusik - live intoniert und neu formatiert. Das
Stück holt seine Zuschauer im Jetzt ab und eröffnet ihnen
den gewaltigen Raum Martin Luthers und der Auswirkungen
seiner Reformation, der sich ereignet hat, der immer noch
andauert, um ihn auf gesellschaftliche Aspekte hin zu über-

prüfen. Ein moderner Titel, ein modernes Theaterstück über
ein altes, aber aktuelles Thema, neu dargestellt. 
Die Besucher erwartet am Mittwoch 24. Februar um 20.00
Uhr ein spannender Theaterabend in der Aula des Montfort-
gymnasiums. Veranstaltet von der Martin Verbund mit dem
Evangelischen Kirchenbezirk Ravensburg. Eintritt 8,00 €,
Abendkasse, 6,00 € im Vorverkauf, 5,00 € Schüler/Studen-
ten. Vorverkauf im Gemeindebüro Martin-Luther-Straße 7,
Montag - Donnerstag 9.15 - 11.00 Uhr oder durch Überwei-
sung DE45 6905 00010020 8159 08.
Stichwort „Play Luther“. 

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt



Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist am Donnerstag, 18.2.16, und am Dienstag,
23.2.16, nicht besetzt. Ab Donnerstag, 25.2.16, ist das Pfarr -
büro dann wieder dienstags von 9-11 Uhr und donnerstags
von 17-18 Uhr für Sie geöffnet.

Der neue Gemeindebrief kommt 
Bitte reichen Sie Texte, Bilder oder Wünsche bis zum 22.
Feb ruar für die neue Ausgabe des GemeindeLeben im Pfarr -
amt ein.

WER TRÖSTET MICH? 
Immer wieder erleben wir Enttäuschungen, Verletzungen und
Trauer in Familie, Schule, Uni, Beruf. Gemeinsam wollen wir
uns auf die Suche machen: Wann wollen wir getröstet wer-
den und wer oder was kann uns dann trösten? Und wir
wollen uns über Trostspender, echte und vermeintliche, aus-
tauschen. Außerdem wartet auf die Teilnehmer eine kleine
Überraschung.
Neugierig geworden? Dann kommt am 9. März 2016 nach
der Taizé-Andacht von 20 - 22 Uhr ins Evangelische Ge -
meindehaus in Vogt. Wir freuen uns auf Euch.
Das Erwachsen!-Team

Die Gesellschaft für christlich-jüdische Begegnung in Ober-
schwaben e.V. lädt ein:
Am Montag, 22. Februar 2016, liest Herr Bernd Aretz um 19
Uhr im Matthäus-Ge meindehaus aus seinem neuen Buch
„Martin Buber - Eine erste Begegnung“ 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke,
Fon 07529/1782.
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) Dienstag von 9.00 - 11.00
Uhr, Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr,
pfarramt.vogt@elkw.de.
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Die Liebe geschmeckt 
Zahlreiche Paare und auch einige
Einzelpersonen kamen am Sams-
tagabend ins katholische Gemein-
dehaus. Allein schon die Stehti -
sche im Foyer machten Lust ein zu -
treten - ließen sie manche Leckerei
erraten. Der Ökumenische Gottes-
dienst be gann mit starker Musik
am Piano von Bianca Nabholz, die
alle Anwesenden mit hinein ins
Thema nahm: die Liebe als ver -
bindendes Element zwischen Men-
schen - und meine Be ziehung.

Egal an welcher Stelle ich dabei
stehe. Es gab Impulse, Zeit zum
Nachdenken und Nachfühlen,
Singen, Be ten und die Gelegen-
heit, dass sich Paare selbst einen
Se gen zusprachen: „Gott segne
unsere Beziehung, und unterstütze mich dabei, Dich Dich
sein zu lassen.“ Im An schluss konnten leckere Häppchen
und Getränke im Foyer genossen, oder Kuss münder im Saal
verteilt werden. Es war
Zeit für Begegnung.
Viele Paare wollten
diesen Abend für sich
nutzen - den Gottesdi-
enst als Amuse gueule
sehend. rbr 

Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4, Tel.
3842

Veranstaltungen im Service-Zentrum
Dienstag, 23. Februar
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann 
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 24. Februar
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel 

Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
Freitag, 26. Februar

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Fröhliche Stunden für unsere
Gäste
Bei guter Stimmung wurde bei
unserem Tapetenwechsel am
03.02.16 gesungen, geschunkelt
und gelacht und an frühere närri-
sche Aktivitäten gedacht.

Musikalisch begleitet
und unterstützt hat
uns dabei Gotthard
Wägele mit seinem
Akkordeon; dafür
möchten wir uns
nochmals recht herz-
lich bei ihm bedan-
ken.

Das Tapetenwechsel-
Team
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Von Freitag, 19. bis Sonntag, 21. Februar, ist Pfr. Bren-
necke mit dem Kirchengemeinderat auf Klausur. Die seel-
sorgerliche Vertretung hat Pfr. Bürkle in Atzenweiler.

Play Luther - Ein musikalisches Theaterstück
über das Leben und Werk Martin Luthers

Mittwoch, 24. Februar 2016, 20 Uhr
In der Aula des Montfortgymnasiums Tettnang, Am Man-
zenberg (Nähe Stadthalle)
Veranstalter: Martin-Luther-Kirchengemeinde im Verbund
mit dem Evangelischen Kirchenbezirk Ravensburg
Abendkasse 8 €, Vorverkauf 6 €, nähere Auskünfte beim
Gemeindebüro Tettnang.

Vogter Ökumene

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Lebensräume 
für Jung und Alt

Netzwerk Senioren



Termine für Februar „Aktive Senioren“
24. Februar Gemeinsam Tanzen 9.30 – 10.30 Uhr
25. Februar Wandern 14.00 Uhr
25. Februar Strick- und Häkelstube 19.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal
„reinschnuppern“!

Gemeinsam tanzen:
Wir tanzen in geselliger Runde einfache Tänze
aus der ganzen Welt.
Sie brauchen keine Vorkenntnisse, nur Freude
an der Bewegung.
Unser nächster Tanztermin: Mittwoch, 24.
Februar 2016, 9.30 – 10.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus Waldburg

Gemeinsam wandern:
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 
25. Februar 2016 um 14.00 Uhr am Dorfplatz.

Strick- und Häkelstube
Inzwischen sind wir eine wachsende Gruppe von
Strick- und Häkelfreunden geworden.
Möchten Sie nicht auch dazukommen? Wir freu-
en uns über jeden neuen Strick- oder Häkel-
freund/in.

Wir treffen uns wieder am: Donnerstag, 25. Februar 2016, um
19.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt,
Reinhold-Abele Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/3673, E-Mail: ilse.seibold@t-onli-
ne.de

Mitfahrgelegenheit zur Therme Bad Waldsee
Wir sind gerne bereit, interessierte Senioren mitfahren zu las-
sen.
Nähere Informationen:
Christa Welle-Lebherz, Tel. 07529/2303

Am Donnerstag, den 25. Februar findet
unser alljährlicher Krankensalbungsgott-
esdienst um 14.00 Uhr in der Kirche in
Waldburg statt. 

Anschließend, ab ca.  15.00 Uhr  gibt es Kaffee und Kuchen im
Gemeindehaus. Es ergeht herzliche Einladung.
Gerne holen wir Sie auch zu Hause ab.
Fahrdienst: Tel. 91052 oder 7282

Kath. Frauenbund 
Einladung zum Begegnungs-Tag
19.02.2016
Der diesjährige Begegnungstag der Landfrau-
en-Vereinigung unter dem Motto: „Die Macht
der Worte“ findet statt am Freitag, 19. Febru-
ar 2016, in Ravensburg unter Leitung von

Christina Längle, Horgenzell und Marlies Rothenhäusler, Taldorf
mit folgendem Programm: 

9:00 Uhr Eucharistie-Feier in der Dreifaltigkeitskirche in der
Weststadt mit Pfr. Hübschle

10:00 Uhr Vortrag im Gemeindehaus Dreifaltigkeit von Birgit
Bronner zum Thema: „Die Macht der Worte“

12:00 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Vortrag von Roswitha Heitz-Sill aus Baindt über

„Warum Weizenprodukte dick, süchtig, sauer und
krank machen“

Ende der Veranstaltung ca. 16:00 Uhr.

Kostenbeitrag 5,00 €.
Zu diesem Gottesdienst und auch zu den Vorträgen ergeht herz-
liche Einladung, evtl. auch nur vor- oder nachmittags. Gäste und
Nichtmitglieder sind ebenfalls willkommen.
Das Team des Frauenbundes

Blumen- und Gartenfreunde Waldburg e.V.
Kaffeekränzle-Nachlese
Bei unserem diesjährigen Kaffeekränzle konnten wir wieder über
einhundert närrische Vereinsmitglieder und Gäste begrüßen.
Ganz besonders gefreut haben wir uns über den Besuch unse-
rer Ehrenvorsitzenden, Frau Theresia Gschwind, unseres BM,
Herrn Michael Röger sowie einer größeren Abordnung der Blu-
men- und Gartenfreunde aus Vogt. Neben Gesangsdarbietun-
gen und herzerfrischenden Sketschen, vorgetragen von Akteu-
ren des Frauenbundes, des Gartenvereins Vogt, unserer Vor-
standschaft und Frau Inge Käser sorgten die Fischer-Buam mit
ihrer flotten Musik wieder für hervorragende Stimmung.
Allen Akteuren auf diesem Wege wieder unseren allerherzlich-
sten Dank. Danke auch den Burgnarren für ihren alljährlichen
Auftritt bei uns sowie dem Krone-Team für die Bewirtung und
das umfangreiche Angebot.
Euer Waldburger Gartenverein
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Musikverein Waldburg e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Der Musikverein Waldburg e.V. lädt alle Vereins-
mitglieder zur Generalversammlung am Sonn-
tag, 21. Februar 2016, um 10 Uhr, ein. Sie findet
im Saal des Gasthauses König Wilhelm in Wald-
burg statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bit-
te dem Amtsblatt vom 29. Januar 2016.
Musikalisch umrahmt wird die Generalversamm-
lung von der Musikkapelle Waldburg-Hannober.

Kommen Sie zur Generalversammlung und lassen Sie sich über
die Aktivitäten des Musikvereins informieren.
Gäste sind herzlich willkommen,
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schnurranten 2016
Herzlichen Dank allen Spendern für die freundliche Aufnahme
und die großzügigen Spenden!

Skikurse 2016 und Sieger bei den Rennen
Das zweite Kurswochenende ist nun ebenfalls vorbei. Trotz der
gleichzeitigen Dorffasnet in Waldburg konnten die Kurse bei viel
Schnee erfolgreich durchgeführt werden. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern für das uns entgegenge-
brachte Vertrauen und wünschen allen noch eine schöne und
erfolgreiche Saison!

Herzlichen Glückwunsch an die vier Tagessieger und Tagessie-
gerinnen:

Ski: Simone Maucher und Felix auf der Brücken
Snowboard: Lea Hartmannsberger und Luca Gasthof

Am ersten Kurswochenende konnte der Bambini-Kurs erfolg-
reich als Crashkurs durchgeführt werden. Die extremen Wetter-
verhältnisse wurden durch den grandiosen Neuschnee mehr als
wettgemacht.
Herzlichen Glückwunsch an die beiden Tagessieger der Bambi-
nis:

Sarah Maucher und Jonas Moosmann
Alles Gute und viel Spaß in der verbleibenden Saison von allen
Aktiven der Wintersport-Abteilung, Winfried Kapp.

Volleyball-Damen kämpfen um Tabellenspitze
Bisher ungeschlagen in der laufenden Saison der B-Klasse
heißen die Volleyball-Damen kommenden Sonntag, den 21.
Februar um 11 Uhr, den Tabellenführer SV Horgenzell und den
TV Kressbronn in Waldburg willkommen. 
Am letzten Heimspieltag der laufenden Saison heißt es nun die
Spitzenreiterposition wieder zu erobern, um damit weiter auf
einen Aufstieg in die A-Klasse hinzuarbeiten. Hierbei würden
sich die ASV Damen um Leo Locher, Lena Brugger und Co. auf
zahlreiche Unterstützung freuen.

Abteilungsversammlung 
Am Freitag, 19. Februar 2016, 20.00 Uhr, findet die Tennis-
Abteilungsversammlung im Hotel „Krone“ statt. Dazu möchte ich
alle Abteilungsmitglieder ganz herzlich einladen. 
Tagesorndung: 
1. Bericht des Abteilungsleiters 
2. Berichte von  

- Kassier 
- Sportwart 
- Kassenprüfer 

3. Aussprache über die Berichte 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Wahlen 
6. Anträge 
7. Verschiedenes 
Abteilungsleiter R. Wietschorke 

Hallen-Bändelesturnier am 28. Februar 
Bevor der „Winter“ zu Ende ist, wollen wir noch ein kleines Hal-
lenturnier in der Tennishalle Baindt durchführen.  
Termin: am Sonntagnachmittag, die genaue Uhrzeit richtet sich
nach der Teilnehmerzahl. 
Es sind 3 Plätze reserviert. Meldet euch bitte möglichst bald bei
J. Haller (Tel. 2317) an, damit wir genauer planen können. 

Waldburger Tischtennismannschaft mit erstem Sieg in der
Rückrunde
Beim ersten Spiel der Rückrunde unterlag man noch gegen die
Mannschaft aus Deuchelried. Am vergangenen Samstag gegen
Schomburg konnte die Mannschaft dann mit 9:2 gewinnen.
Die Zuschauer sahen am Samstag einen nie gefährdeten Sieg
gegen den Tabellenletzten aus Schomburg. Insgesamt konnten
die Schomburger ein Doppel und ein Einzel gewinnen. Bei die-
sem Spiel kam auch unser Neuzugang Gebhard Weiss zum
ersten Mal zum Einsatz. Am nächsten Samstag findet das näch-
ste Spiel in Opfenbach statt.
w. h.
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FV Waldburg
Jahreshauptversammlung des FV Wald-
burg am Freitag den 11.3.2016
Liebe Fußballfreunde:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
Freitag den 11.3.2016 im Vereinsheim statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Da auch dieses Jahr wieder Neuwahlen stattfinden, laden wir
alle Aktiven und Fans ein, daran teilzunehmen. 
Tagespunkte:
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Hauptkassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Jugendleiters
Bericht des Spielerobmanns
Aussprache über die Berichte
Entlastung des Vorstandes

Neuwahlen
Wahl des 1. Vorsitzenden
Wahl des Schriftführers
Wahl des Jugendleiters
Wahl der beiden Kassenprüfer
Wahl der beiden passiven Mitglieder in den Ausschuss

Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens 10 Tage
vor der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen.

Aktive
Aktive sind seit 2 Wochen in der Vorbereitung zur Rückrunde der
Bezirksliga Bodensee
Was unsere Jungs bisher gezeigt haben, kann sich sehen las-
sen. Sie haben gezeigt, dass sie eigentlich in jedem Spiel mit-
halten konnten. Die einzige Niederlage die so richtig schmerzt ist
die gegen den Mitaufsteiger Dostluk Friedrichshafen. Sie war
völlig unnötig, doch auch so was gilt es wegzustecken. 
Seit zwei Wochen arbeiten Trainer Danijel Kaplan und die Jungs
daran sich für die Aufgaben in der Rückrunde vorzubereiten. Es
ist noch ein sehr harter und weiter Weg in Richtung Klassener-
halt. Der Kader ist zusammengeblieben. Sehr erfreulich ist, Juli-
us Igel hat sich unserem Team angeschlossen. Wir freuen uns
natürlich sehr, dass sich Julius Igel entschieden hat uns in der
Rückrunde zu verstärken. Er kommt vom Ligakonkurrenten TSV
Eschach. Wir danken Julius für diese Entscheidung und wün-
schen ihm alles Gute und viel Spaß beim FV Waldburg. Wir hof-
fen natürlich auch, dass unsere Langzeitverletzten „Eise“, „Hefe“
und „Mathes“ in der Rückrunde wieder voll einsatzfähig sind.
Wichtig wird auch sein dass unsere Studenten den Weg nach
Waldburg finden um freitags trainieren und sonntags spielen zu
können.

Termine:
Vorbereitungsspiele
Samstag, 20.02.2016
Wintercup Weingarten
Kunstrasen Weingarten
12.00 Uhr, FV Waldburg I - SV Bergatreute I
13.20 Uhr, FV Waldburg I - SV Weingarten I
Sonntag, 21.02.2016
Wintercup Weingarten
Kunstrasen Weingarten
ab 11.00 Uhr Platzierungsspiele
Sonntag, 28.02.2016, 14.00 Uhr
Kunstrasen Weissenau
FV Waldburg I - SV Ankenreute I

Punktspiele:
Sonntag, 13.03.2016
Team 2, 13.15 Uhr
FV Waldburg II - SG Argental II
Team 1, 15.00 Uhr
FV Waldburg I – SG Argental I 

C1-Jugendmannschaft gewinnt das Turnier in Biberach
Am vergangenen Wochenende gewannen unsere Jungs der C1-
Jugend am Samstag das Turnier des FC Wacker Biberach. Dar-
über hinaus gelang am Sonntag ein ausgezeichneter 3. Platz
beim gut besetzten Turnier des FC Lindenberg.
In Biberach spielte unsere Mannschaft zunächst eine wenig
überzeugende Gruppenphase. Gegen den FC Wacker Biberach
gelang zwar ein 6:0 Sieg, aber in den nächsten beiden Spiele
gegen Dettingen (3:1) und den FC Mengen (1:1) konnte eine
Niederlage nur mit Mühe verhindert werden. Aber dank einer
Leistungssteigerung zur rechten Zeit konnten wir als Gruppen-
sieger ins Finale einziehen, die bis dahin ungeschlagene SGM
Seekirch wurde mit 6:0 in die Schranken verwiesen. Ähnlich
überzeugend konnten die Jungs dann auch das Finale gegen
die SGM Bad Wurzach/Arnach mit 3:0 gewinnen.
Es spielten: Marcel Melliti, David Müller (6 Tore), Jonathan
Locher (2 Tore), Luis Pfaumann (5 Tore), Niklas Sterk (1 Tor),
Thomas Frik (1 Tor), Laurin Riedesser (4 Tore).
In Lindenberg begann das Turnier wenig verheißungsvoll, mus-
ste unsere Mannschaft doch gleich im ersten Spiel gegen die SG
Westallgäu eine bittere 2:3 Niederlage einstecken. Aber gerade
dieser Rückschlag motivierte unser Team besonders, die näch-
sten Gegner Langenargen (5:0), Kressbronn (5:0) und Röthen-
bach (5:0) waren komplett chancenlos, obwohl die Mannschaft
ab dem Spiel gegen Langenargen verletzungsbedingt ohne Aus-
wechselspieler auskommen musste. Im Halbfinale war der Geg-
ner der FC Lindenberg, gegen den nach ausgeglichenem Spiel-
verlauf (1:1) leider das Elfmeterschießen verloren wurde. Im klei-
nen Finale trafen wir erneut auf die SG Westallgäu, die diesmal
aber trotz des großen Kräfteverschleißes in den vorangegange-
nen Spielen mit 1:0 besiegt werden konnte. 
Es spielten: Marcel Melliti, David Müller (3 Tore), Niklas Sterk (3
Tore), Luis Pfaumann (1 Tor), Jonathan Locher (3 Tore), Laurin
Riedesser (9 Tore).

C2 Jugend Hallenturnier 14.02.2016 in Lindenberg 4. Platz
SGM Waldburg/Ankenreute - FC Wangen 2:1
SGM Waldburg/Ankenreute - SV Weingarten 0:4
SGM Waldburg/Ankenreute - FV Bad Waldsee 6:0
SGM Waldburg/Ankenreute - SG Westallgäu 5:0
Spiel um Platz 3:
SGM Waldburg/Ankenreute - FC Lindenbeg 0:1
Es spielten: Kian Rüdenauer, Ludwig Müller, Leon Khemici (2
Tore), Thomas Frik (1 Tor), Jannis Liebermann (1 Tor), Christ
Fati (3 Tore), Marius Müller (3 Tore), Konstantin Kiel (1 Tor)
Unsere Mannschaft spielte in der Gruppenphase eine gute Par-
tie. Leider mussten wir uns gegen den SV Weingarten geschla-
gen geben, somit reichte es nur auf den zweiten Gruppenplatz.
Um den dritten Platz ging es gegen den FC Lindenberg. Die
Mannschaft aus Lindenberg spielte sehr kampfbetont und unse-
re Jungs hatten trotzdem ihre Chancen um einen Sieg zu errei-
chen. Aber das Glück war einfach nicht auf unserer Seite und
somit mussten wir uns mit 0:1 geschlagen geben. Trotzdem
möchten wir unserer Mannschaft zu dem tollen 4. Platz gratulie-
ren. 
Jungs macht weiter so, vielleicht kommen wir beim nächsten Mal
ins Endspiel.

Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg
Ortsverband Waldburg
Sozialverband VdK - Besuchen Sie uns

auf der IBO Messe in Friedrichshafen
Der Sozialverband VdK Bezirksverband Südwürttemberg-
Hohenzollern präsentiert sich auf der großen Frühjahrsmesse
IBO in Friedrichshafen am Bodensee vom 16.-20.03.2016 in
Halle A4 am Stand 609 im Bereich Gesundheit. Neben den
Angeboten des Verbandes wird die „Kampagne Barrierefreiheit“
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vorgestellt: Besucher können hinderliche Barrieren in ihrem
Umfeld online in die „Landkarte der Barrieren“ eintragen und für
Barrierefreiheit in Deutschland ihre Stimme abgeben. Beim
Gewinnspiel wird als Hauptpreis ein Wochenendaufenthalt im
barrierefreien Hotel Magnetberg Baden-Baden ausgelost. Tage-
weise gibt eine Fachperson für Wohn- und Sozialberatung Aus-
kunft. Mit der Eintrittskarte zur IBO können auch die anderen
drei Messen Urlaub/Freizeit/Reisen, Garten & Ambiente Boden-
see und Neues BauEn besucht worden, Weitere Informationen
unter www.vdk.de/bv-suedwuerttemerg, www.weg-mit-den-bar-
rieren.de und www.ibo-messe.de

Schwäbischer Albverein
OG Vogt / Waldburg
Wanderung: Im „Gai“ - Haslach - So. 21.02.2016
Wir wandern auf ebenen Wegen, von der Kirche in Haslach aus-
gehend, auf einem Rundweg von ca. 2 Stunden. Die Wanderung
findet nur bei trockenem Wetter statt.
Die Einkehr im Gasthof Kleber ist vorgesehen.
Bei nicht Wanderung (schlechtem Wetter, Regen - Termin: Gast-
haus Kleber 13.00 Uhr). Wegen Tischreservierung bitte bis
Samstag beim Wanderführer anrufen.

Treffpunkt: 9.45 Uhr Rathaus Vogt
10.00 Uhr Waldburg Kiesparkplatz

Fahrstrecke: ca. 18 Km
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Auf viele Mitwanderer freut sich Adolf Gaugel 07529 / 36 02

Deutsches Rotes Kreuz
Das besondere Geschenk: Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland
benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versorgungssy-
stem ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen
Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig.
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am
Donnerstag, 25.02.2016, von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Sir-
gensteinhalle, Schützenweg 6, 88267 Vogt.
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie werden bei der Ver-
sorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei einem
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder
auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem
mehr.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender du ̈rfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die
ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Kinderkleiderbörse
Frühjahrsbörse am Samstag, 19.03.2016, Sirgensteinhalle
Vogt, 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Angeboten wird gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung,
Damenoberbekleidung, Spielsachen, Kinderwagen, Kinder-Auto-
sitze, „alles was rollt“, gebrauchte Tupperware usw.
Verkauf von Kaffee, Getränken und leckeren Kuchen (auch zum
Mitnehmen)
15% des Verkaufserlöses sind für alle Vogter Kindergärten
bestimmt. Ebenso erhält der Schulförderverein Vogt e.V.
einen Betrag des Erlöses.
Helfen: Jeder Helfer bekommt GARANTIERT eine Nr. und darf
am Vorverkauf teilnehmen.
Vorverkauf nur für Helfer von 10 – 11 Uhr in der Sirgensteinhal-
le in Vogt. Helfer bitte melden bei Daniela Leuter, Tel. 0151
15647111

Verkaufen:
Tel. Nummernvergabe ab 22.02.2016, Nummern werden KEI-
NESFALLS vorher vergeben, von 9 - 20 Uhr (bitte keine Anrufe
nach 20 Uhr)
Kunden-Nr. 01 – 45: Steffi Schupp, 

Tel. 07529 974341 (max. 50 Teile)
Kunden-Nr. 46 – 90: Andrea Merk, 

Tel. 07529 9132955 (max. 50 Teile)
Damenbekleidung und Umstandsmode, Tupperware:
Kd. Nr. 501 – 540: Suse Neuhof (ab 14 Uhr) 

Tel. 07529/ 9743765 
(max. 20 Teile)

Warenannahme: Freitag von 18-19 Uhr und Sams-
tag 8:00- 9:00 Uhr
Warenrückgabe: Samstag 18:30 - 19:00 Uhr
• die Preisschilder sind festzubinden (bitte keine Klebeeti-

ketten verwenden),
• Verkäufer-Nr. in rot auszeichnen
• nur Waschkörbe oder Klappboxen verwenden, mit Ver-

käufer-Nr. kennzeichnen.
• bitte KEINE Stofftiere, keine Unterwäsche, Socken und

Strumpfhosen
• es werden nur qualitativ gute Sachen angenommen und

verkauft
Homepage: kleiderboersevogt.beepworld.de

Theater in Bodnegg 2016
Agentur Schwabenpower
Aufführungen am 26./27. Feb./04./05./11./12. März, um 20 Uhr,
i. d. Festhalle Bodnegg. Telefonische Platzreservierung unter
Tel. 01520 560 33 41, Mo - Sa von 17-19 Uhr.

Katholischer Deutscher  Frauenbund
Frauenbund Bodnegg
Kontakte, die Freude bringen
Einladung zum Frauenfrühstück
Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Termin: Samstag, 20. Februar 2016, 9.00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

9.00 Uhr Beginn Frühstück
10.00 Uhr Beginn Vortrag
Unser Thema in diesem Jahr:
Knigge Up Date für den Alltag mit Petra Schnierle
Wir erfahren, wie wir moderne Umgangsformen in den Alltag ein-
binden können. Ein unterhaltsamer, gar nicht verstaubter Vor-
trag. Unkostenbeitrag, 12,- Euro
Es lädt ein das Frauenbund-Team.
Anmeldungen bitte bis 17. Februar 2016
bei Hildegard Konrad, Telefon: 07520/2633
oder Paula Martin, Telefon: 07520/2656

[boku]  bodnegg kulturell e.v.
[boku] sucht die regionalen Bühnen-Stars 2016
Der Bühnenpreis „Bodnegger Seele“ wird am 9. April vergeben.
Bodnegg kulturell feiert in diesem Jahr das 20-jährige Bestehen.
Zu diesem Anlass lobt der Kulturverein erstmals einen Bühnen-
preis aus. Die Idee stammt von einem Profi der Poetry-Slam-
Szene, Wolfgang Heyer, ziemlich neu in Bodnegg ansässig und
neu bei [boku].
Das ebenfalls neue Bühnenformat will sich nicht nur auf Text-
beiträge beschränken, es will in den verschiedensten Genren
Gelegenheit bieten, in einen Kleinkunstwettbewerb zu treten:
vom Solo bis zum Trio, von Musik zu Text - wichtig, beides selbst
gemacht, von Magie bis zur Artistik ist alles möglich, was der
Veranstaltungsraum zulässt.
Je nach Teilnehmerzahl variiert die Länge des einzelnen Büh-
nenprogramms -voraussichtlich ca. 10 - 15 Minuten - und die
Anzahl der Spielrunden. Das gesamte Publikum wird den
Gewinner der ersten „Bodnegger Seele“ küren, neben der Tro-
phäe winkt ein kleiner Geldpreis, Boku sucht weitere Teilnehmer,
die sich unter info@boku-bodnegg.de oder 07520-914270 beim
ersten Vorsitzenden Rudi Blöchl melden können, Anmelde-
schluss ist der 4. April.
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Herzlich willkommen bei Boone and Nhu
Freitag, 19. Februar 2016, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Syrgenstein-Saal 
Eintritt: frei
Boone and Nhu sind Musiker aus Lindau und die Spezialisten für
sanfte Töne, gefühlvolle Balladen und Lieder fürs Herz. Nicht
selten sind ihre Zuhörer „zu Tränen gerührt“. Egal, ob bei eige-
nen Stücken oder sanften Pop- und Rockcovern. Bei ihren Son-
gs, die sie auf Deutsch, Englisch und Vietnamesisch vortragen,
kommt jeder auf seine Kosten. Begleitet werden sie diesmal von
ihrer Pianistin Bianca.
Weitere Infos auch unter www.amtzell-akd.de unter www.boone-
andnhu.de und auf Youtube.

Finanzamt Ravensburg
Was gibt es Neues im Jahr 2016?
Unser Ziel ist und bleibt: „Wir handeln rechtlich richtig,
schnell und außerordentlich freundlich“.
Diesem Ziel ordnen wir im Amt andere Interessen unter. Wir fra-
gen uns immer wieder: Was können wir tun um diesem Ziel ein
Stückchen näher zu kommen.
Ein Schritt in diese Richtung, den wir im Jahr 2016 gehen wol-
len, ist folgender:
„Risikoorientierte Bearbeitung in jedem Fall anstatt umfassende
Belegprüfung.“
Das Finanzamt wird nur noch in wenigen Ausnahmefällen alle
Belege umfassend prüfen.
Bei persönlicher Abgabe der Steuererklärung im Finanzamt wur-
den oft viele Belege mitgebracht. Die Prüfung dieser Belege
erfolgte dann sofort, die entsprechende Zahl in der Steuerer-
klärung wurde dann „abgehakt“ oder manchmal eben auch
berichtigt.
Bei allen Erklärungen, die nicht persönlich abgegeben wurden,
war und ist die Vorgehensweise anders:
Egal ob elektronisch (ELSTER) übermittelt oder in Papierform
übersendet (und dann gescannt), stehen die Daten dieser
Steuererklärungen elektronisch zur Verfügung. Das elektroni-
sche System stellt dann fest, welche einzelnen Angaben „risi-
koreich“ sind. Dies erfolgt nach den übergeordneten Grundsät-
zen der Risikoorientierung. Nur diese „risikoreichen“ Angaben
sind dann zu überprüfen. Erst für diese Überprüfung sind Bele-
ge erforderlich.
Natürlich ist es nicht gerechtfertigt, Steuererklärungen abhängig
von dem Weg, auf dem sie das Finanzamt erreichen, unter-
schiedlich zu behandeln.
Deshalb gelten diese Grundsätze nun auch bei persönlicher
Abgabe der Steuererklärung im Finanzamt.
Am besten geben Sie Ihrer Steuererklärung nur die gesetzlich
vorgeschriebenen Unterlagen bei. Die gängigsten sind:
• Zuwendungsbestätigungen (Spenden);
• Nachweis der Behinderung im Erstjahr bzw. bei Änderung;
• Rechnungen über Handwerkerleistungen und haushaltsna-

he Dienstleistungen;
• Steuerbescheinigung über anrechenbare Kapitalertragsteu-

er/Abgeltungsteuer (nur wenn eine Überprüfung des Steuer-
einbehalts für bestimmte Kapitalerträge oder die Günstiger-
prüfung beantragt wird)

• und Nachweise für die Unterhaltsbedürftigkeit (sofern Unter-
haltsleistungen beantragt werden).

Bei allen anderen Belegen warten Sie einfach ab, ob und welche
Belege das Finanzamt anfordert. Nur in ganz wenigen Einzelfäl-
len wird das Finanzamt Belege auch für nicht so risikoreiche Ein-
gaben anschauen und ggf. anfordern. Dies ist erforderlich, um
die bestehenden Grundsätze der Risikoorientierung zu überprü-
fen und weiterzuentwickeln.
Manche Kunden kommen zu uns und bitten darum, bei dem
Ausfüllen der Steuererklärungsvordrucke, amtlichen Vordrucken
und anderen Anträgen zu helfen. Da insbesondere solche Vor-
drucke nicht immer einfach zu verstehen sind, haben wir hierfür
größtes Verständnis. Das Finanzamt darf dieser Bitte aber nur
ganz eingeschränkt nachkommen. Durch eine solche Hilfe kann
die Grenze zu beratender Tätigkeit in Steuersachen leicht über-
schritten werden. Diese Tätigkeit ist jedoch den entsprechenden
Berufsgruppen, insbesondere Steuerberatern, vorbehalten. Das
Finanzamt darf nicht steuerlich beraten, auch nicht in Einzelfäl-
len. Wir sind daher verpflichtet, Sie wieder wegzuschicken, wenn

die Vordrucke noch nicht ausgefüllt sind.
Die Einkommensteuererklärungen für das Jahr 2015 sind bis
zum 31.05.2016 abzugeben. Das Finanzamt kann die Erklärun-
gen voraussichtlich ab Mitte März elektronisch verarbeiten. Die
Bearbeitung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs. Deshalb
lohnt es sich, die Steuererklärung schon bald abzugeben.
Vorteile haben diejenigen, die ihre Erklärung elektronisch einrei-
chen. Bei der ELektronischen-STeuer-ERklärung (ELSTER) lie-
gen alle Daten elektronisch vor, dadurch geht die Verarbeitung
deutlich schneller. Auch können alle Sachverhalte in gesonder-
ten Zeilen aufgeführt und erläutert werden. Damit können Sie
sicher sein, dass alle Angaben bei der Bearbeitung berücksich-
tigt werden. Durch das Sendeprotokoll von ELSTER hat man
zusätzlich eine Eingangsbestätigung, worauf man in allen ande-
ren Fällen keinen Anspruch hat. Die aktuelle Version des Pro-
gramms steht für Sie unter www.elster.de unter „Download
ElsterFormular“ zum Herunterladen bereit. Sie haben aber auch
die Möglichkeit, im ELSTER-Onlineportal unter www.elsteronli-
ne.de eine Registrierung für das ELSTER-Portal vorzunehmen.
Mit beiden Varianten können Sie Ihre Steuererklärung online
erstellen.
Ihr Finanzamt Ravensburg in Weingarten
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